
 

 

 

Anlage 5: Standardlastprofilverfahren 

 

Angabe des Standardlastprofilverfahrens: synthetisch 

Der Netzbetreiber verwendet für die Abwicklung des Transportes an Letztverbraucher bis zu 
einer maximalen stündlichen Ausspeiseleistung von 500 Kilowattstunden/Stunde und bis zu 
einer maximalen jährlichen Entnahme von 1,5 Millionen Kilowattstunden vereinfachte 
Verfahren (Standardlastprofile).  

 

Für den Heizgas-Letztverbraucher kommen folgende Standardlastprofile zur Anwendung: 

C13 Einfamilienhaus Sachsen-Anhalt; in der Regel für Letztverbraucher mit einem 
Jahresverbrauch kleiner 50.000 kWh 

C23 Mehrfamilienhaus Sachsen-Anhalt, in der Regel für Letztverbraucher mit einem 
Jahresverbrauch größer gleich 50.000 kWh  

 

Für den Kochgas-Letztverbraucher kommen folgende Standardlastprofile zur Anwendung 

HK3 Kochgas deutschlandweit, in der Regel für Letztverbraucher kleiner 1000 kWh 

Für Gewerbebetriebe kommen die folgenden Standardlastprofile zur Anwendung: 

BA3 Bäckereien 

BD3 sonst. Betr. Dienstleistungen 

BH3 Beherbergung 

GA3 Gasstätten 

GB3 Gartenbau 

HA3 Einzelhandel, Großhandel 

KO3 Gebietskörperschaften 

MK3 Metall KfZ 

PD3 Papier und Druck 

WA3 Wäscherei 

 

Maßgeblich für die zur Anwendung des Standardlastprofils notwendige Temperaturprognose 
ist die Wetterstation: 

  

 Wetterstation Magdeburg (meteomedia 103610) 

 


